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Anſchluß der vorhandenen Häuſer an die
Neukanaliſation

Der Eingang der Projekte für die Kanalanſchlüſſe der
im Norden der Stadt gelegenen Häuſer an die Neukana
liſation erfolgt in erfreulicher Anzahl Jn Hausbeſitzer
kreiſen herrſchen über die Ausführung vielfach unklare An
ſichten obwohl wiederholt in den Zeitungen die nötigen An
gaben gemacht worden ſind Insbeſondere befürchtet man
die hohen Koſten Die Fälle liegen ſehr verſchieden denn
es gibt neue Häuſer in denen die Hausentwäſſerung gut
iſt und alte Häuſer in denen ſie ſich in einem ſchlechten Zu
ſtande befindet Jedenfalls wird aber bei der nötigen
Aenderung der Anlage ſtets darauf Bedacht genommen wer
den daß die Koſten möglichſt gering bleiben

Bei dem Anſchluß an die Neukanaliſation iſt das
Weſentliche daß die Senkgruben beſeitigt werden und
daß die Fallröhren direkt an die Hausleitung ange
ſchloſſen werden Jm übrigen kann die Hausentwäſſerung
im allgemeinen belaſſen werden ſoweit nicht ganz beſondere
Mängel vorliegen Die in den Vorgärten liegenden Re
viſionsſchächte ſind vielfach für den Einbau eines luft
dicht ſchließenden Reviſionsſtückes nicht groß genug Um die
Koſten des Umbaues und die Zerſtörung in Vorgärten zu
vermeiden können faſt immer die vorhandenen Schächte be
laſſen werden bisweilen wird im unteren Teil eine kleine
Erweiterung nötig jedenfalls muß die Sohle ſoweit erhöht
werden daß ſich kein Schlamm ablagern kann ſondern das
Waſſer glatt abläuft Auch muß für eine geruchsdichte Ab
deckung Sorge getragen werden hierzu wird ſich meiſtens
die Abdeckung der beſeitigten Gruben verwenden laſſen
Vorhandene Ton rohrleitungen innerhalb des Hau
ſes können wenn ſie noch in brauchbarem Zuſtande ſind be
laſſen werden ebenſo die etwa noch vorhandenen Fall
rohre aus Tonzeug Bei letzteren iſt allerdings zu be
achten daß die Anſchlüſſe der neuen Abortſitze an die alten
Fallröhren ſchwierig ſind und daß die Koſten oft nicht ge
ringer ſein werden als bei Anlage von gußeiſernen Fall
röhren Die Senkgrube muß verfüllt bzw beſeitigt
werden Die vielfach vorhandenen Hofſam melſchächte
in welche auch das auf die Höfe fallende Regenwaſſer läuft
können beibehalten werden jedoch dürfen Fäkalien und
Küchenabflußleitungen nicht durch dieſe hindurchgeführt wer
den es würde ſonſt riechen

Bei Grundſtücken mit guten Hausentwäſſerungen werden die Koſten des Anſchluſſes an die
Neukanaliſation im allgemeinen im Durchſchnitt kaum
mehrals 100 Mark betragen Wenn freilich ein Haus
beſitzer bei dieſer Gelegenheit gleich Erneuerungen und Ver
beſſerungen einer unzulänglichen vielleicht ſogar mangel
haften Hausentwäſſerung treffen will wird die Anlage
naturgemäß entſprechend koſtſpieliger

Maßgebend für die Prüfung der Baugeſuche iſt und
bleibt die Polizeiverordnung über Herſtellung und Betrieb
von Grundſtücksentwäſſerungen vom 28 Mai 1909 nebſt
Nachtrag vom 29 April 1913 Dieſe Verordnung iſt käuflich
für 25 Pfg auf der Rathausinſpektion Die Prüfung der
Baubgeſuche erfolgt in dem Sinne daß nur die nach Maß
gabe der vorgenannten Polizeiverordnung unumgänglich
notwendigen Aenderungen gefordert werden und dem Haus
beſitzer ſo nur unvermeidliche Koſten erwachſen

Einſchränkung des Verkehrs mit Kraftfahrzeugen
Auf Grund des S 3 des Geſetzes über die Ermächtigung des

Bundesrats zu wirtſchaftlichen Maßnahmen vom 4 Auguſt 1914
hat der Bundesrat unter dem 25 Februar eine Verordnung er
laſſen die eine Einſchränkung des Verkehrs mit Kraftfahrzeugen
zum Ziele hat

Die Notwendigkeit mit den vorhandenen Vorräten an Gummi
Treiböl und Schmieröl hauszuhalten rechtfertigt eine Maßnahme
die dieſe für unſere Jnduſtrien wichtigen Rohſtoffe einer in Kriegs
zeiten entbehrlichen Verwendung im Dienſte des Luxus und der
Bequemlichkeit entzieht Durch die neue Verordnung wird der
Verkehr von Kraftfahrzeugen auf öffentlichen Straßen und Plätzen
von dem 15 März d Js ab von einer erneuten Zulaſſung ab
hängig gemacht die nur erteilt werden darf wenn für den Ver
lehr des Fahrzeuges ein öffentliches Bedürfnis beſteht Dieſe
künftige Beſchränkung der Zulaſſung bezweckt vor allem die Aus
ſchaltung aller der Fahrzeuge die ſportlichen oder Vergnügungs
zwecken zu dienen beſtimmt ſind verweiſt aber auch den öffentlichen
Verkehr in geſteigertem Maße auf die ſonſtigen Transportmittel
wie Eiſenbahnen Straßenbahnen Pferdedroſchken uſw

Wird ſo einerſeits Vorſorge dahin getroffen daß von den
rund 50000 Kraftwagen die zurzeit noch im Verkehr ſein
dürften in Zukunft etwa die Hälfte von den Straßen
verſchwinden wird ſo ſind doch andererſeits Ausnahmen in
genügendem Umfange vorgeſehen um berechtigten Jntereſſen auch
fernerhin zu genügen So oll der Verkehr mit Kraftomnibuſſen
und Kraftdroſchken wenn auch in eingeſchränktem Maße aufrecht
erhalten werden Jnsbeſondere werden bei der Zulaſſung von
ehe en die Bedürfniſſe des Gewerbebetriebes ange
meſſene Berückſichtigung finden Da gleichzeitig die Heeresverwal
tung es ſich angelegen ſein laſſen wird den militäriſchen Kraft
fahrzeugverkehr im Heimatgebiet ſo weit einzuſchränken als die
militäriſche Notwendigkeit es irgendwie zuläßt darf mit einer
weſentlichen Erſparnis an Gummi Treiböl und Schmieröl für die
Zukunft mit Sicherheit gerechnet werden

Da als Zeitpunkt nach dem der Verkehr nur auf Grund er
neuter Zulaſſung geſtattet iſt erſt der 15 März d Js feſtgeſetzt
worden iſt die Erneuerungsanträge indeſſen ſchon jetzt zuläſſig ſind
iſt die Gewähr gegeben daß von vereingelten Ausnahmen abge
ſehen eine rechtzeitige Entſcheidung über die Anträge erfolgen
wird Jmmerhin kann allen denjenigen die auf die fernere Zu
laſſung ihres Fahrzeuges nach Maßgabe der neuen Beſtimmung
glauben rechnen zu dürfen in ihrem eigenen Jntereſſe nur die
ſchleunige Stellung des Antrages bei den mit der Ausführung
dieſer Verordnung betrauten höheren Verwaltungsbehörden in
Berlin dem Polizeipräſidenten angeraten werden Dieſe höheren
Verwaltungsbehörden ſind dieſelben Stellen die nach der Verord
nung vom 3 Februar 1910 über die Zulaſſung der Kraftfahrzeuge
zu entſcheiden haben
Eine ſelbſtändige Strafbeſtimmung enthält die Verordnung

nicht da ein Verſtoß gegen ihre Beſtimmungen ſchon auf Grund
des S 23 des Geſetzes vom 3 Mai 1909 ſtrafbar wäre Indeſſen
ſieht die Verordnung vor daß ſolche Kraftfahrzeuge die ohne eine
erneute Zulaſſungsbeſcheinigung nach dem 15 März auf öffentlichen
Straßen oder Plätzen verkehren durch Verfügung der höheren Ver
waltungsbehörde ohne Entſchädigung zugunſten des Staates
eingezogen werden können So einſchneidend dieſe Maßregel er
ſcheint ſo iſt ſie doch als Zwangsmittel gegenüber ſolchen Perſonen
die die Intereſſen der Allgemeinheit den Rückſichten auf ihre eigene
Beguemlichkeit hintanſetzen gerechtfertigt

1 Beiblatt zu Nr 116 der Saale Zeitung
Den billigen Anſprüchen derjenigen Automobilbeſitzer die in

folge des unmittelbaren in der neuen Verordnung begründeten
Eingriffs außerſtande geſetzt werden die von ihnen gelöſte Steuer
karte auszunutzen wird durch einen zurzeit in Vorbereitung be
findlichen Beſchluß des Bundesrats Rechnung getragen werden

Der Rabatt Spar Verein E V
hielt geſtern abend im Saal der Gaſtwirtſchaft Mars laTour
eine Mitgliederverſammlung ab Der Geſchäftsbericht wurde vom
Vorſitzenden Herrn Kaufmann Oswald Weiſe erſtattet wir
entnehmen ihm folgendes

Seit ſeinem Beſtehen alſo ſeit 12 Jahren hat ſich der Verein
zuſehends entwickelt Der Geſchäftsgang war bis zum r
des Krieges ein normaler dann ſetzte aber hervorgerufen dur
alarmierende Nachrichten ein Sturm auf die Geſchäfte der Nah
rungsmittelbranche ein Jn unſinniger Weiſe wurden die vor
handenen Vorräte an Lebens und Genußmitteln aufgekauft was
zur Folge hatte daß neu zu beſchaffende Waren im Preiſe ſehr
ſtiegen Häufig wurden früher abgeſchloſſene Lieferungsverträge
nicht gehalten und dafür verſchiedene Gründe angegeben Der
Kleinhandel kam dadurch in eine recht unangenehme Lage legte
man ihm doch unter die Preisſteigerung in ſeinem Nutzen in Szene
e zu haben Da die Angriffe nicht nachließen ſo wandte man
ich an den Herrn Oberbürgermeiſter und machte ihm den Vor
chlag eine Kommiſſion zur Feſtſtellung von Höchſtpreiſen einzu
etzen Es wurde den Petenten der Beſcheid daß nach genauer Jn
formation die Kleinhandelspreiſe in Halle normale ſeien und da
her die gewünſchten Maßnahmen nicht nötig ſeien Den Klein
handel treffe keine Schuld an den fortgeſetzten Preistreibereien
Nun befinden wir uns 7 Monate im Kriege die Einfuhren von
Waren aus dem Auslande ſind unterbunden niedrigere Preiſe ſind
nicht eingetreten Unter ſolchen Verhältniſſen hat der Klein
bandel ſehr zu leiden gehabt und ſeinerſeits große Opfer bringen
müſſen Mancher hat ſein Geſchäft ſchließen müſſen wodurch ſeine
Exiſtenz vernichtet wurde Alles dies wiſſen die Konſumvereine
und trotzdem erheben ſie Angriffe Gerügt muß allerdings auch
das Verhalten manches Mitgliedes werden das nicht auf alle von
ihm geführten Waren Rabattmarken verabfolgt durch ein ſolches
Gebahren wird das Anſehen des Vereins geſchädigt Das kau
fende Publikum möge ſolche Fälle dem Vorſtand des Vereins be
kannt geben dann wird dieſer Abhilfe ſchaffen Was den HGe
ſchäftsgang im Verein anlangt ſo betrug der Rabattmarken
umſatz 1430 470 Mark gegen das Vorjahr weniger 37 940 Mk
Auf Einzelſparbücher wurden ausgezahlt insgeſamt 1 150 590 Mt
gegen das Vorjahr weniger 48 360 Mk Die Zahl der Mitgliede
ging um 116 auf 1051 zurück Der Verein zeichnete 20 000 Mk
Kriegsanleihe und betätigte ſich ſonſt auf dem Gebiete der Humani
tät in hervorragender Weiſe durch Gewährung anſehnlicher Bei
hilfen Der vorjährige Beſchluß der Mitgliederverſammlung wo
nach von dem Ueberſchuß 6000 Mk an die Mitglieder verteilt wer
den ſollten hat nicht die Zuſtimmung des Regiſterrichters gefunden
es wäre ein ſolches Vorgehen mit der Tendenz des Vereins nicht
zu vereinbaren Man habe ſich nicht dabei beruhigt aber die Sache
ruhe ſeit Beginn des Krieges Ein Fall von Uebertretung der
Sonntagsruheordnung wurde um Klarheit zu ſchaffen vom Ver
ein durch alle Jnſtanzen hindurch verfolgt jedoch ohne Erfolg Es
kann den Mitgliedern nur angeraten werden ſich ſtrikt an das
beſtehende Geſetz zu halten oder aber im Zweifelsfalle den Pro
zeß ſelbſt zu führen Bezüglich des Konſervenhandels hat
man d dahin geeinigt den Ausverkauf zu billigeren Preiſen nur
im Monat April ſtattfinden zu laſſen

Herr Kaufmann Erſtmann berichtete über die Rote Kreuz
Pfennigſammlung Der Beſchluß von den vollen Rabattſpar
büchern 50 Pfg in Abzug zu bringen und von Vereins wegen den
ſelben Betrag zuzulegen im Jntereſſe des Roten Kreuzes habe
kleinen Widerſpruch erfahren man gebe gern da es ſich um unſere
im Felde ſtehenden Krieger handelt

Die Jahresrechnung trug der Kaſſierer Herr Kaufmann La i
l ach vor Das Kapitalkonto weiſt einen Ueberſchuß von 3481,25
Mark auf Das Vereinsvermögen ſteht mit 51 610,15 Mk zu Buche

Städtiſche Sparkaſſe

Vom 1 bis 28 Februar geſtaltete ſich der Verkehr wie
folgt Beſtand der Einlagen am 31 Januar 61 151 293,41 Mk
gegen 58 181 507,59 Mk im Vorjahre Einzahlungen vom 1
bis 28 Februar 1 785 325,07 Mk gegen 1 660 584,44 Mk im
Vorjahre zuſammen 62 936 618,48 Mk gegen 59 842 092,03
Mark im Vorjahre Rückzahlungen vom 1 bis 28 Februar
1 082 957,90 Mk gegen 1 815 529,71 Mk im Vorjahre Be
ſtand am 28 Februar 61 853 660,58 Mk gegen 58 026 562,32
Mark im Vorjahre

Auch dieſe Ziffern zeigen ein recht erfreuliches Bild
unſerer wirtſchaftlichen Verhärtniſſe die der Krieg nicht aus
der Ordnung zu bringen vermocht hat

Gemüſe oder Blumen
Aus Fachkreiſen wird uns geſchrieben
Die vielfachen Vorſchläge und Ermahnungen den An

bau von Gemüſe und Frühkartoffeln in dieſem Jahre zu
erweitern und zu vergrößern ſind ſoweit es ſich heute ſchon
beurteilen läßt auf recht fruchtbaren Boden gefallen Jm
äußeren Kreiſe und der weiteren Umgebung unſerer Stadt
kann man das mit Freuden beobachten Kaum iſt der Froſt
dem Boden entwichen ſo regen ſich überall fleißige Hände
um das Land vorzubereiten Gärtnerei und Landwirtſchaft
wetteifern miteinander recht bald große Mengen Gemüſe
und Frühkartoffeln auf den Markt zu bringen Auch die
Schrebergartenbeſitzer ſind fleißig an der Arbeit Bedeu
tende Ankäufe von Saatgut und Knollen laſſen mit Be
ſtimmtheit auf einen ſehr großen Anbau ſchließen ſo daß zu
erwarten iſt daß dieſe Nahrungsmittel zur Zeit zu billigem
Preiſe reichlich zu haben ſind Dies iſt mit Freuden zu be
grüßen und der fromme Wunſch unſerer lieben Vettern
jenſeits des Kanals wird ſchwerlich in Erfüllung gehen

Leider iſt nun vielfach die Meinung verbreitet man
verſündige ſich am Vaterlande wenn man nicht jedes Fleck
chen Erde mit Gemüſe oder Kartoffeln bepflanze Beſonders
aufopferungsfreudige Villenbeſitzer wollen ſogar ihre ſchönen
Raſenplätze umgraben und mit Kartoffeln bepflanzen laſſen
Den guten Willen in Ehren aber was nicht geht das geht
eben nicht Alle mehr nach der Stadt zu gelegenen von
hohen Häuſern eingeengten mit Blumen und Sträuchern be
pflanzten Haus und Vorgärten ſind für Gemüſebau und noch
mehr für Kartoffeln ungeeignet Gemüſe braucht mit wenig
Ausnahmen Luſt und Licht d h freie Lage durchlüfteten
und bearbeiteten Boden und Sonne Jetzt da die Bäume
noch unbelaubt ſind iſt ja auch faſt überall etwas Sonnen
ſchein aber ſchon Anfang Mai wenn die erſten Blätter
kommen iſt Schatten der ſich von Tag zu Tag verdichtet ſo
daß gar bald die eben erſt e Pflänzlinge darunter
verkümmern oder doch nur hoch ins Kraut ſchießen aber
keine Früchte anſetzen würden Es iſt ganz ausgeſchloffen
daß dadurch ein die Ernährung unſeres Volkes günſtig be
einfluſſender Ertrag
dadurch geſchadet denn die am unrechten Orte ausge

ielt werden kann Es wird ſogar Strawegen an
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Kartoffelknollen werden dem Gebrauch als Nahrung ent
zogen und ſo dem Volke verteuert Aber alles frei und bis
her brachliegende Gelände Bauſtellen uſw ſollten ja mit
Kartoffeln bepflanzt werden Aber es muß das Land bald
gedüngt und aufgebrochen werden damit der Boden noch
durch Froſt und Luft mürbe und aufnahmefähig gemacht
wird Auf dieſen Flächen laſſen ſich viel Kartoffeln und Ge
müſe ernten aber in Vorgärten welche das Stadtbild be
leben und freundlich machen nicht Da pflanze man nur
wieder ſeine Blumen damit wie wir hoffen unſere Vater
landsverteidiger bei ihrer Rückkehr die Stadt auch wieder
im Blumenſchmuck finden wie ſie ſie im vorigen Sommer ver
laſſen haben Dasſelbe gilt von den Balkon und Fenſter
käſten Wie öde und kahl würden wohl die Straßen ohne et
was Blumenſchmuck ausſehen und es tut doch jedem Gemüt
wohl in den Kriegswirren täglich einige Minuten der
Pflege ſeiner Blumen zu widmen und die Gedanken einmal
von den Nöten unſerer Zeit abzulenken

Der Allgemeine Deutſche Sprachverein
wendet ſich an ſeine Mitglieder mit folgendem Aufruf der nicht
allein auf dieſe beſchränkt bleiben ſollte ſondern jedem guten
Deutſchen gilt

Anſere Mitglieder werden dringend gebeten gerade in dieſer
Zeit hochgeſtimmten völkiſchen Selbſtbewußtſeins die Beſtrebungen
unſeres Vereins der unſere edle Mutterſprache als Hort des
Deutſchtums pflegt und ſomit des Vaterlandes Macht und Herr
lichkeit in friedlichem Wetteifer mit dem Werk der Waffen in
ſeiner Weiſe zu fördern bemüht iſt tatkräftig zu unterſtützen Man
befleißige ſich ſelbſt einer ſchlichten deutſchen vorbildlichen Aus
drucksweiſe und vermeide alle unnützen Fremdwörter in Wort und
Schrift man brauche nur deutſche Grußworte jeder wirke in ſeiner
Familie in ſeinem Berufe unter Geſchäftsfreunden und Amts
genoſſen vornehmlich aber der heranwachſenden Jugend gegen
über im Sinne unſeres Vereins man bekenne ſich als Sprach
vereinsmitglied und ſuche Geſinnungsgenoſſen als neue Mitglieder
zu gewinnen Nie haben unſere Mahnrufe ſo offene Ohren gefun
den wie jetzt da das deutſche Volk durch die Wucht der Tatſachen
die Ueberzeugung erlangt hat daß die Reinhaltung der
Mutterſprache eine vaterländiſche Ehrenpflicht
iſt Auch möge man die Wirkſamkeit unſeres Arbeitsausſchuſſes
unterſtützen indem man ſeinem Vorſitzenden z Z Dr phil Rein
hold Hedwigſtr 7 brieflich grobe ſprachliche Verſtöße auf Straßen
ſchildern und ſonſt mitteilt und ihm Druckſachen Rundſchreiben und
Zeitungsausſchnitte die durch Fremdwörterſucht Anſtoß erregen
zuſendet damit Schritte zur Beſſerung getan werden können Nur
durch gemeinſame Mitarbeit aller Mitglieder können wir in un
ſerer Stadt den Einfluß gewinnen der unſerem Verein bei der

le gnttchrett und der Gemeinverſtändlichkeit ſeiner Ziele zu
ommt

Die ſtädtiſchen Brotmarkenausgabeſtellen ſind an allen
Wochentagen in der Zeit von 8 Uhr vormittags bis 4 Uhr
nachmittags ununterbrochen für den Verkehr geöffnet Die
bei einem Teile des Publikums verbreitete Anſicht es wür
den nur in jeder Woche bis Donnerstag Brotmarken ver
ausgabt iſt daher irrig An den Sonntagen ſind die Aus
gabeſtellen geſchloſſen

Auf die Kriegsanleihe ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe
hier bis 9 März 3 534 900 Mk gezeichnet worden

Mit 6,32 Meter Pegelſtand am Trothaer Wehr erreichte letzte
Nacht das Hochwaſſer das weite Strecken überflutet hat ſeine
größte Höhe Jnfolge des Froſtes der die tauſend Rinnſäle im
Gebirge erſtarren läßt iſt bereits langſamer Fall eingetreten Bis
heute früh 9 Uhr war der Waſſerſpiegel ſchon um 22 Zentimeter
gefallen

Ernennung Der Expedient an
Bibliothek Theodor Hirſch
Sekretär ernannt worden

Von der akademiſchen Jugend iſt nach amtlichen Mitteilungen
die Hälfte zu den Fahnen geeilt Von den Mitgliedern der haſſi
ſchen Korporationen leiſtet ein weit höherer Prozentſatz Heeres
dienſt So meldeten ſich ſämtliche 46 Mitglieder der hieſigen Math
Nat Verbindung Markomannia gleich bei der Mobilmachung 37
davon ſind eingeſtellt worden 3 weitere ſind dienſttauglich und
werden demnächſt einberufen ſo daß dann 87 Prozent der Mit
glieder unter den Waffen ſtehen 2 Mitglieder ſind zu Leutnants
befördert worden 2 ſind Vizefeldwebel 7 Unteroffizier und 5 Ge

der hieſigen Univerſitäts
iſt zum Univerſitäts Bibliotheks

freite 4 ſind mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet 1 Mitglied
fiel 2 ſind vermißt 11 ſind verwundet oder erkrankt 7 davon tun
wieder Dienſt Auch 22 Alte Herren nehmen am Kriege teil die
meiſten als Offiziere oder Offiziers Stellvertreter auch von ihnen
tragen 4 das Eiſerne Kreuz

Poſtſcheckverkehr Jm Reichspoſtgebiet iſt die Zahl der Konto
inhaber im Poſtſcheckverkehr Ende Februar 1915 auf 104 655 ge
ſtiegen Zugang im Monat Februar 791 Auf dieſen Poſtſcheck
konten wurden im Februar gebucht 1779,5 Millionen Markt Gut
ſchriften und 1764,6 Millionen Mark Laſtſchriften Bargeldlos
wurden 1982,8 Millionen Mark des Umſatzes beglichen Das Ge
ſamtguthaben der Kontoinhaber betrug im Februar durchſchnitt
lich 265,1 Millionen Mark Jm internationalen Poſtüberweiſungs
verkehr wurden 5,2 Millionen Mark umgeſetzt

Bei der Ziehung der Metzer Geldkotterie fiel der Hauptgewinn
von 50 000 Markt auf Nummer 79 646 Ferner fielen noch folgende
grsßere Gewinne 10 000 Mk auf Nr 64 923 je 5000 Mt auf Nr
t 76 477 ie 1000 Mk auf Nr 9709 44 147 85 911 und
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Jubiläum Herr Packmeiſter Karl Jung hier befand ſich am
Montag ununterbrochen 40 Jahre hindurch in ein und derſelben
Stellung und zwar bei der Firma Gebrüder Jentzſch die bekannt
lich ihren Fabrikbetrieb nach außerhalb verlegt hat und hier nur
noch Lagerräume beſitzt Dem Jubilar war bereits vor 5 Jahren
das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Jhm wurden
allerlei Aufmerkſamkeiten zuteil

Jubiläum Jn der Halleſchen Maſchinenfabrik und Eiſen
gießerei feiert heute der Magazinverwalter Herr Franz Rieder
hauſen das 40jährige Arbeitsjubiläum Die vielen Gratu
lationen und reichlichen Geſchenke laſſen erkennen welcher Beliebt
heit der noch ſehr rüſtige Jubilar bei den Beamten und Arbeitern
in ſeiner langen Tätigkeit erlangt hat

Bund zur Erhaltung und Mehrung der Volkskraft Der ein
führende Vortrag der über die Ziele des
gleichzeitig den Kurſus über Ernährung im Kriege einleitet fin
det Freitag den 12 März abends 85 Uhr im Mozartſaal ſtatt
Zahlreicher Beſuch iſt ſehr erwünſcht Jm Verſammlungslotat
werden an dieſem Tage Mitgliedskarten ausgegeben Sie berech
tigen zum unentgeltlichen Beſuch aller Vorträge
veranſtaltet werden

Z e ry Jn der u rvon einem Straße nwagen ahren und ſchwer verletTier deſſen Beſitzer nicht ermittelt werden konnte e
afyl zugeführt An der Ecke Mü und U ve ſtieß ein

nnd der Mibelſbererte h h nen wobei

Bundes orientiert und

eſue die vom BundeDer einführende Vortrag iſt für jedermann
e etrich Der Mitgliedsbeitrag beträgt jährlich mindeſtens

r

wurde ein Hund
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Theater Konzerte und Vorträge
Stadttheater

Abſchiedsgaſtſpiel von

c

Morgen Donnerstag den 11 März findet das
Frau Margarete Bruger

Drevs als Martha in Alberts bekannter Oper Tiefland
ſtatt Martha gehört zu den beſten Partien der beliebten Künſt
lerin die fünf Jahre unſerem Stadttheater angehörte und bietet
zur Entfaltung ihrer großen Mittel die günſtigſten Vorausſetzungen
Die Theaterleitung läßt dieſes Gaſtſpiel zu volkstümlichen Opern
zreiſen von 50 Pfg bis 2,30 Mk 1 Parkett ſtattfinden um
ſedermann den Beſuch der Aufführung zu erleichtern Freitag
den 12 Märg abends 714 Ahr gelangt Sudermanns modernes
Schauſpiel Die Ehre das ſeinen Namen mit einem Schlage

berühmt gemacht hat zur Aufführung Die Haunptrollen liegen in
den Händen der Damen Grete Bäck Berta Gaſt Elſe Bonns Trude
Tandar und der Herren Hans Mantius Michael Jſailovits Otto
Tiedemann Karl Stahlberg und Emanuel vom Weber Die Re
gie liegt in den Händen von Hans Mantius

Nibelungenring Abonnement zu kleinen Preiſen im Stadt
theater Wagners Ring des RNibelungen iſt ſeit Jahr
zehnten ein Werk geworden das ſich nicht nur das Intereſſe
enger muſikaliſch und literariſch beſonders intereſſierter
Kreiſe erworben hat r mit dem deutſchen Volksleben
eng verwachſen iſt Es wird daher ſicher begrüßt werden
daß die Leitung des Stadttheaters ſich entſchloſſen hat den
Ring in einer e net zu billigen Preiſen an
4 Abenden zur Aufführung zu bringen und zwar gelangt
am erſten Abend Rheingold am zweiten Abend Die Wal
küre am dritten Abend Siegfried und am vierten Abend
Götterdämmerung zur Wiedergabe Die Preiſe der Plätze

ſind einſchließlich der ſtädt Billettſteuer und des Garderobe
geldes für alle vier Vorſtellungen für III Rang 3,60 Mk
II Rang Vorderreihen 4,80 Mk Parterre 6,20 Mk I Parkett
9,20 Mk und I Rang 11,20 Mk Die Sonderabonnements
werden bereits jetzt an der Tages und Abendkaſſe des Stadt
theaters ausgegeben

Gaſtſpiel der Berliner Urania Die bekannte Berliner Urania
gibt hier am Dienstag den 23 März im Thaliafeſtſaal ein neues
Gaſtſpiel Der hochaktuelle Kriegsvortrag heißt diesmal Di e
Vogeſen und ihre Kampfſtütten mit etwa 100 pracht
vollen Lichtbildern die an Ort und Stelle aufgenommen ſind
Der franzöſiſche Einfall ins Elſaß in den erſten Auguſttagen und
das tapfere Vordringen der Armee des bayeriſchen Kronprinzen
hat die allgemeine Aufmerkſamkeit auf die Vogeſen gelenkt ſo daß
die Ausführungen der Berliner Uranig in Wort und Bild des
größten Jntereſſes gewiß ſein können Eintrittskarten bei Heinrich
Hothan

Der Kammermuſik Abend am nächſten Montag im Logenſaale
Albrechtſtraße wird bei dem angekündigten herrlichen Programm
Schuberts Moll Quartett Tod und das Mädchen und Schu

berts Streichquintett Dur op 163 ſicher großes Jntereſſe fin
den Auf mehrfach geäußerten Wunſch gelangt auch der Haydnſche
Variationenſatz Gott erhalte Franz den Kaiſer noch einmal zum
Vortrag Näheres ſiehe heutige Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Der 3 kommunale Bezirksverein hält kommenden Freitag

abend 8 Uhr im Bäcker Jnnungshauſe am Hoſpitalplatz ſeine
Monatsverſammlung ab U a wird das Thema Kartoffelnot

Kartoffelanbau erörtert werden
Der Verein der Gaſtwirte von Halle u Umgesend hielt ſeine

fällige Monatsverſammlung auf dem Ratskeller ab Nach der
Aufnahme von Mitgliedern wurde in eine Beſprechung des Haupt
punktes die Bierpreiserhöhung eingetreten Der Vor
ſitzende Herr Hotelier Käppel teilte mit daß er wie auch die
Vorſitzenden der übrigen hieſigen Gaſtwirtevereine von den
Brauereibeſitzern eingeladen worden ſei nicht zu einer Beſprechung
wie man angenommen hatte ſondern zur Entgegennahme der Mit
teilung daß die Erhöhung der Bierpreiſe von ihnen eine bereits
beſchloſſene Sache ſei und daß ſie ſofort in Kraft trete Die Er
höhung betrage 2 Mk pro Hektoliter Dieſe Handlungsweiſe er
klärte man in der Verſammlung als eine Ueberrumpelung Ein
Grund für die Erhöhung der Bierpreiſe liege gar nicht vor der
Zweck könnte nur der ſein ſo ſchnell als möglich den Profit von
2 Mk einzuheimſen Könnten ſich die Brauereien dazu entſchließen
den Flaſchenbierhandel aufszugeben ſo würden ſie erſtens den
immerhin nicht unbedeutenden Verluſt an Flaſchen ſparen auch
würde ihr Bierumſatz nicht geringer werden zweitens würden die
Gaſtwirte das durch Mehrumſatz wieder wettmachen Seien jetzt
die Rohſtoffe teuerer geworden ſo ſei dies doch nur vorübergehend
Daran werde man ſo leicht nicht denken daß falls die Rohſtoffe
im Preiſe ſinken das Produkt dann wieder billiger werden würde
Mit der Behauptung daß die Brauereien bislang am Hektoliter
4 Mk zugeſetzt haben würden ſie wohl überall auf Zweifel ſtoßen
Feſt ſtehe daß die Brauereien noch Rohſtoffe auf Lager haben und
daß das Bier welches jetzt die Erhöhung der Preiſe erfahre be
reits vor vielleicht einem halben Jahre gebraut worden ſei Rach
dem die Preiserhöhung zur Tatſache geworden ſei könne der Gaſt
wirteſtand nicht anders und müſſe gleichfalls die Bierpreiſe er
höhen Die Verſammlung beſchloß 1 bis 2 Pfg auf das Glas Man
hofft vom Publikum daß es ſich damit abfinden werde Die nächſte
Monatsverſammlung wird in der Kaiſer Wilhelmshalle beim
Kollegen Lehmann abgehalten

Der Ausſchuß für Volksernährung im Kriege hielt in der Mo
natsverſammlung des Werkmeiſter Bezirksvereins
Salle im Sankt Nikolaus einen Vortrag über Volksernährung
im Kriege Der Redner Herr Knorr führte unter Beibringung
von Zahlen aus daß Deutſchland nicht ausgehungert werden
könnte wenn es ſich bei ſeiner Ernährung nach den vorhandenen
Vorräten richte und allerfeits ſparſam darauf hingewirkt würde
Es folgte noch eine eingehende Debatte in der der Redner ver
ſchiedene Fragen aufklärte

Kirchliche Nachrichten
Domkirche Freitag ab 8 Uhr Kriegsbetſtunde und Paſſions

andacht Domprediger Prof D Lang
Stephanuskirche Donnerstag ab 8 Uhr Paſſionsgottesdienſt und

Kriegsbetſtunde mit Abendmahlsfeier Paſtor Meinhof

e Aus dem Les erkreise
Für die Bersffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift über

nimmt die Redaktion keinerlei Verantwortungfür bleibt auf Grund des t 21 Abſ 2 des Pre etzes
vollem Umfange der Einſender verantwortlich
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Der 1 April rückt heran und damit wieder der Geſchäftsſchlußin den Mittagsſtunden Wir alle kleinere mittlere e r vie

größeren Geſchäftsinhaber brauchen wohl hier kein Wort zu ver
lieren daß das Offenhalten der Geſchäfte in den Frühſtunden ſo
gut wie gar keinen Umſatz bringt und die Ortſchaften in der
ganzen Umgegend begrüßen freudig die Sommermonäte Da wird
es dort in den Geſchäſten ſehr merklich lebhafter denn der Ar
beiter welcher an den Wochentagen keine Zeit hat und das Publi
ku welches an den Sonntagen ſich früh gern ein Stündchen länger
der Ruhe gönnt dieſe gehen dann in die umliegenden Ortſchaften
um dort in der bequemliegenden Verkaufszeit in den Mittags

F dMitteideutsche Privat Banſ eine alte

nden ihren Bedarf zu decken Und wir Hallenſeren Wenn en ne ſdtt iſt h e t als
tſchen Reiches gleich ſein

Weren Kriegszeit wo mancher kleine und
aber kaum und mit Mühe und Not ſeinen

Verpflichtungen nachkommen kann Gerade jetzt braucht dieſer
alles kann auch nicht die geringſte Einnahme miſſen Es gibt
viele Geſchäftsinhaber welche jetzt im Felde für Kaiſer und Reich
kämpfen hier kämpft die Frau um die Exiſtenz um ſie dem Gatten
wenn Gott ihn vor dem tödlichen Blei bewahrt bei ſeiner Rückkehr
geordnet in die Hände zu legen Und wir brauchen uns hier nichts
zu verheimlichen faſt jeder Geſchäftsinhaber hat in dieſer ſorgen
ſchweren Zeit beſonders in der Großſtadt grenzenloſe Sorgen
Ganz das Gegenteil herrſcht in der Kleinſtadt Jch beſuchte vor
einiger Zeit eine ſolche und hielt Umfrage über die allgemeine
Lage und Stimmung aber allgemein wurde geſagt wir merken
eigentlich wenig vom Kriege nur etwas ſtiller iſt es geworden
Jſt es da wohl richtig die Sonntagskundſchaft infolge des Mit
tagsſchluſſes r aus Halle in die Geſchäfte der Kleinſtadt zu
treiben Wir ſchädigen uns ganz empfindlich wenn wir ohne
irgend etwas dagegen zu tun geduldig ſchließen und nur die Früh
ſtunden offenhalten denn wir füllen damit nur die Geſchäfte der
umliegenden Ortſchaften und können doch gerade jetzt auch nicht
die kleinſte Einnahme entbehren

Jetzt in der ſchweren orückenden Kriegszeit darf wohl eine
Ausnahme ſtattfinden eine richtige Vorſtellung an geeigneter
Stelle wird nicht ohne Wirkung ſein Darum auf ihr kleinen und
mittleren Geſchäftsinhaber jeder trete an ſeinen Einkaufsverein
an ſeine Vereinigung und vorzüglich an den Rabattſpar Verein
heran und erkläre mit kurzen Worten ſchriftlich Wir wollen
ſo lange der Krieg dauert auch in den Sommer
monaten unſere Geſchäfte in den Mittagsſtunden
offenhalten wir brauchen es wir müſſen das haben unſere
Exiſtens ſteht auf dem Spiele und wir wünſchen daß der Vorſtand
des Vereins uſw geeignete Schritte unternimmt Das wird ſeine
Wirkung gewiß nicht verfehlen Darum auf ihr Geſchäftsleute
rührt euch der 1 April ſteht vor der Tür Eile tut not

H

Provinzidl Nachrichten
Paſſendorf 7 Märs In der Gemeinderatsſitzun g

wurde zunächſt der Voranſchlag für 1915/16 beraten und in Höhe
von 22 952 Mark angenommen Es ſollen erhoben werden 130
Prozent Einkommen und 195 Proz Realſteuern Ein Antrag
an Stelle der am Teiche entlang ſtehenden Pappeln in der Teich
ſtraße Rotdorn anzupflanzen wurde vertagt An Stelle von
Pfeiffer wird Bedau beauftragt vom April d J ab die Staats
und Gemeindeunterſtützungen an die Kriegsteilnehmerfamilien
auszuzahlen Dieſer wird gleichzeitig auch die Quittungen die
bisher beim Gemeindevorſteher geholt werden mußten dazu aus
händigen ſo daß dadurch das Verfahren vereinfacht und alles auf
einem Wege abgemacht werden kann Einer Witwe wurden zur
Konfirmation ihres Sohnes 10 Mark Beihilfe aus Gemeinde
mitteln bewilligt Nach Erledigung einer Armenſache teilt der
Vorſteher mit daß die Gemeinde Nietleben für 1914/15 vergleichs
Tr 150 Mark Schullaſtenbeiträge an die hieſige Gemeinde ge
zahlt hat Außerhalb der Tagesordnung wurde darauf hinge
wieſen daß trotz warnender Bekanntmachung die mit Platten
belegten Fußwege immer noch mit Handwagen Karren uſw be
fahren werden Jn Zukunft Zuwiderhandelnde werden ausnahms
los zur Anzeige gebracht und beſtraft An dem Mittwoch
abends 84 Uhr in der Stadt Halle ſtattfindenden Kriegs
Familtenabend wird Frl Schumann Halle einen Vortrag halten
über Die deutſche Hausfrau als Kampfgenoſſe gegen unſere
Feinde Es wird daher erwartet daß neben den Männern alle
Frauen an dieſem Abend zugegen ſind Freitag den 26 d
nachmittags 2 Uhr findet in der neuen Schule die Aufnahme der
zu Oſtern ſchulpflichtig werdenden Kinder ſtatt

O Ofendorf 7 März Roch einmal das Geißler
feld Jn Nr 75 der Saale Ztg war die Vermutung ausge
ſprochen daß in dem alten Flurnamen Geißlerfeld möglicher
weiſe ein Fingerzeig gegeben wäre zur Beſtimmung der bisher
unbekannten Wüſtung Geisla Nun iſt aber das Geißlerfeld der
jenige Teil der Flur Oſendorf der an die Feldmark Dieskau
grenzt und da es unter den Herren von Dieskau auch einen mit
dem Vornamen Geißler gab vergl Dreyhaupt II 918 zum
Jahre 1744 ſo iſt falls der Flurname nicht ſchon früher be
zeugt auch die Möglichkeit nicht von der Hand zu weiſen daß
das Geißlerfeld einſt zu den Beſitzungen des Königl Pohln und

s Sächß Land Cammer Raths Geißler von Dieskau
gehörte

Cöthen 7 März Eſcheneinſchlag in den ſtädti
ſchen Forſtorten Eſchenholz wird für Heereslieferungen
Stellmacherarbeit ſo nötig gebraucht daß es in Deutſchland nur

noch ſchwer zu haben iſt Der Preis iſt deshalb auf das Drei und
Vierfache geſtiegen Die Stadtverwaltung hat ſich dem Drucke der
Anforderungen nicht entziehen können Eſchenholz für Heeresliefe
rungen zur Verfügung zu ſtellen ſie erreicht damit gleichzeitig
einen anderen Zweck nämlich die Beſeitigung der kranken Eſchen
en ihren Forſtbezirken die im nächſten oder übernächſten Jahre
doch hätten geſchlagen werden müſſen Außerdem erzielt ſie jetzt
den drei bis vierfachen Preis den wir in Kriegszeiten gut ge
brauchen können Die Forſtdeputation hat daher eine Anzahl
Eſchen zum Einſchlagen ſorgfältig ausgeſucht

n Weißenfels 8 März Erweiterte Garniſon
Sier iſt der telegraphiſche Beſcheid eingetroffen daß die Verlegung
des Jüger Bataillons 4 Erſatz nach Weißenfels genehmigt iſt
Die neue Garniſon beſteht aus ſechs Kompagnien 4 Erſatzkom
pagnien und 2 Rekrutendepots alles in allem etwa 1500 Mann
Jn der Bürgerſchaft herrſcht ungeteilte Freude über den Zuwachs
unſerer kleinen Garniſon bisher nur die Unteroffizierſchule
Die Schüler der hieſigen Oberrealſchule ſammelten für über 30 000
Mark Gold Aus dieſem Grunde wurde ihnen heute ein ſchulfreier
Tag gewährt

Handel Gewerbe und Verkehr
Dresdner Bank

Jn der am Montag ſtattgehabten Sitzung des Aufſichtsrats
der Dresdner Bank wurde die Bilanz für 1914 vorgelegt zu der
vorweg zu bemerken iſt daß die Ziffern der Londoner Nieder
laſſung die bei Ausbruch des Krieges unter Aufſicht geſtellt wurde
und außer Verbindung mit der Zentrale iſt aus den Bilanzzahlen
röllig ausgeſchieden und in den Poſitionen des Gewinn und Ver
e nto nur mit den Ergebniſſen des erſten Semeſters enthalten
nd

Der Bruttogewinn beträgt einſchl 206 603,35 Mark Vortrag
aus dem Vorjahr 41 653 296,70 i V 43 447 490,45 Mark Nach
Abszug von 16 878 742,70 i V 16 624 705,20 Mark Handlungs
unkoſten und Steuern und von 774 967,75 Mark Verluſt auf
Effektenkonto wobei die etwa 3 000 000 Mk betragenden Gewinne
des erſten Semeſters bereits abgeſchrieben ſind verbleibt ein
Reingewinn von 23 999 586,25 i V 26278 752,60 Mark
Dr Geſamtumſatz auf einer Seite des Hauptbuchs ſtellte ſich auf
76 667 333 527,95 Mark gegen 92 379 534 705,65 Mark in 1015 die
Zahl der bei der Bank geführten Konten auf 209 762 gegen 200 196
in 1913 Die Zahl der Angeſtellten davon etwa 1400 im Felde

nd belief ſich am Jahresſchluß auf 4807 gegen 4636 im Jahre

Vom obigen Bruttogewinn entfallen auf Sorten und Kupons
konto 566 076,85 i V 367 683,90 Mark Wechſel und Zinſenkonto
24 685 660,95 t V 25 978 297,85 Mark Proviſionskonto abzüglich

en und Ortſchaften des
ſonders jetzt in der
mittlere Geſchäftsinh

gegahlter Proviſionen 13 957 331,60 i V 14 585 127,30aeriſe aus n Setg liaunsen bei fremden S r
Jahre 1913 1 880 326,75 i V 1930 549,55 Mark

Die Bilanz weiſt folgende Poſten auf
Aktiva Kaſſa einſchl Guthaben bei Notenbanken Dez

1914 98 928 605,50 Dez 1913 68 645 776 20 Mark Wechſel und
unverzinsliche Schatzanweiſungen 330 000 955,30 375 895 048 20
Mark Roſtröguthaben bei erſten Banken und Bankiers 62 954 507
61 380 834,95 Mark Reports und Lombards gegen börſengängige

Wertpapiere 95 502 787,70 119 068 678,65 Mart Vorſchüſſe auf
Waren und Warenverſchiffungen 22 700 564,80 116 631 710,85 M
davon gedeckt 17 550 379,70 Mark dauernde Beteiligungen bei
fremden Banken 37 861 255,70 36 833 674 45 Mark Anleihen des
Reichs und der Bundesſtaaten 23 964 184,30 16 821 005,05 Mart
ſonſtige Effekten 28 715 127,40 25 773 591 Mark Debitoren
a durch börſengängige Effekten gedeckt 281 365 954,95 Mart

durch ſonſtige Sicherheiten gedeckt 142 805 404,15 Mark 0 un
gedeckt 149 945 473,90 zuſammen 574 116 833 624 866 045,75 Mk
Konſortialbeteilig 63 593 683,50 55 275 961,20 Mark Bankgebäude
31 263 962,80 30 591 245,00 Mark diverſe Grundſtücke 1902 067,55

2 060 034,70 Mark
P ſfiva Aktienkapital 200 000 000 200 000 000 Mark Re

ſervefonds 51 000 000 51 000 000 Mark Reſervefonds B 10 000 000
10 000 000 Mark Talonſteuerreferve 640 000 700 000 Mark

Depoſiten 372 413 135,70 405 264 098,70 Mark Kreditoren
576 104 847,60 553 131 591,95 Mark Akzepte und Schecks
146 628 687,50 287 315 528,39 Mark

Auf dem Konto der dauernden Beteiligungen bei fremden
Banken ſind die Dipvidenden für 1913 verrechnet Der Geſamt
betrag der in den Effekten und den Konſortialbeſtänden enthaltenen
feſtverzinslichen Werte beläuft ſich auf 56 Millionen Mark

Der auf den 31 März d J einzuberufenden Generalverſamm
lung ſoll vorgeſchlagen werden 690 000 Mark auf Bankgebäude
294 059,85 Mark auf Mobilienkonto abzuſchreiben 246 459,90 Mr
dem Penſionsfonds zuzuführen der dadurch auf die Höhe von
4 600 000 Mark gebracht wird 200 000 Mark als Jahresanteil für
die Talonſteuer 5000 000 Mark für Konſortial und Konto
lorrentkonto zu reſervieren und eine

Dividende von 6 Prozent i V 825
zu verteilen Nach Abſetzung der vertragsmäßigen Tantiemen ſo
wie der Gratifikationen an die Beamten verbleibt alsdann ein
Saldo von 476 588,50 Mark zum Vortrag auf neue Rechnung

Bremer Rolandmühle Akt Geſ in Bremen Der Aufſichts
rat ſchlägt eine Dividende von 17 i V 11 Prozent bei als reich
lich bezeichneten Abſchreibungen 229 039 Mt vor

Coburg Gothaiſche Creditgeſellſchaft in Gotha Die Verwal
tung ſchlägt für das abgelaufene Geſchäftsjahr 3 i V 5 Prozent
Dividende zur Verteilung vor

Jm Konkursverfahren über Ewalds Wollwarenfabrik G m
b Ewalds Hoſiery Manufacturing Company Ltd in Apolda
ſoll die Schlußverteilung erfolgen Zu dieſer Verteilung ſind
19 858 Mark verfügbar Die hierbei zu berückſichtigenden feſtge
ſtellten Forderungen betragen 246 625 Mark

Der Vorſtand des Verbandes Deutſcher Dachpappenfabrikanten
befaßte ſich in ſeiner jüngſten Sitzung mit der Frage der Schaffung
von Normen für Kriegsnotbauten für die er die ent
ſcheidenden Geſichtspunkte feſtlegte Bei den in Betracht kommen
den Militärbehörden ſoll beantragt werden dieſe Normenbeſtim
mungen vorzuſchreiben Für die Feſtlegung allgemeiner und tech
niſcher Bedingungen für Lieferungs und Ausführungsgeſchäfte
wurde ein beſonderer Ausſchuß gebildet und ferner beſchloſſen die
bisherige Berichterſtattung an das Kaiſerlich Statiſtiſche Amt für
das Reichsarbeitsblatt zweckentſprechend auszubauen Ausführlich
wurde über das noch immer nicht beſeitigte Generalunternehmer
tum bei behördlichen Ausſchreibungen und über die Beteiligung
der Jnduſtrie an dem Wiederaufbau in Oſtpreußen verhandelt
Von der Veranſtaltung einer Hauptverſammlung ſah der Vor
ſtand des Verbandes für dieſes Jahr ab

HermannsmühlenA G in Poſen Der Aufſichtsrat beſchloß
eine Dividende von 18 Proz i V 9 Proz vorzuſchlagen Nach
reichlichen Abſchreibungen 65 668 wird der Reſervefonds durch
Zuführung von 175 000 Mark auf 500 000 Mark gleich der Hälfte
des Aktienkapitals erhöht Ebenſo ſoll der Beamten und Ar
beiterwohlfahrtsfonds von 40 000 Mark auf 50 000 Mark gebracht
werden Auf neue Rechnung kommen 111 952 14 535 Mark zum
Vortrag

Vereinigte Baubeſchlagfabrikanten in Düſſeldorf Die Ver
einigung hat nachdem bereits Ende vorigen Jahres die Preiſe
um durchſchnittlich 10 Prozent erhöht worden ſind nunmehr die
Preiſe um weitere 10 bis 12 8 Prozent erhöht Die Beſchäftigung
wird als ziemlich ruhig vezeichnet

WeißbierAktien Vrauerei vorm H A Volle in Berlin Der
für das Geſchäftsiahr 1914 nach Abſchreibungen von 2058 i V
3215 Mk verbleibende Reingewinn von 456 i V 324 Mk ſoll
auf blos des Aufſichtsrats auf neue Rechnung vorgetragen
werden

Sächſiſche Bank zu Dresden Der Aufſichtsrat ſchlägt der am
29 März ſtattfindenden Generalverſammlung vor wieder 8 Proz
Dividende zu verteilen

Die Alſenſchen Portlandzementfabriken ſchlagen für 1914 8
gegen i V 16 Dividende vor 150 000 Mark werden dem

Dividendenreſervefonds überwieſen der dadurch auf 330 000 Markt
anwächſt

Richard Eckert u Co Akt Geſ in Rudolſtadt Volkſtedt
LuxusPorzellanfabrik Das ſeit 1904 beſtehende Unternehmen

das in den erſten Jahren Dividenden von 20 Prozent verteilte
ſeit 1910 aber für die Aktionäre ertraglos blieb beantragt jetzt
die Beſchaffung neuer Mittel oder die Auflöſung Das Aktien
kapital beträgt 500 000 Mark

Hirſch Kupfer und Meſſingwerke Akt Geſ Die Geſellſchaft
ſchüttet aus einem Ueberſchuß von 1 8609 438 i V 1 145 946 Mt
wiederum 8 Prozent Dividende aus Wie die Verwaltung in
Geſchäftsbericht mitteilt mußte ſie vom 1 Auguſt ab faſt den
ganzen Betrieb lediglich Kriegszwecken dienſtbar machen Jn der
Bilanz erſcheinen Grundſtücke mit 324 475 275 000 Mtk Gebäude
mit 2 155 404 985 890 Mk Maſchinen mit 1 856 157 1 764 430
Mark Die Vorräte werden mit 11677 644 5 373 958 Mk be
wertet Hierzu äußert ſich die Verwaltung dahin daß die Steige
rung der h durch die erheblich größeren Metallbeſtände die
oußerordentlich vorſichtig bewertet ſeien hervorgerufen worden
ſei Die rechtzeitige Sicherung entſprechender Metallvorräte habe
es der Geſell haſt ermöglicht umfangreiche Aufträge entgegen
zunchmen auf die ſie ohne die Beſtände hätte Verzicht leiſten
müſſen Die Guthaben belaufen ſich auf 2210 516 602 105 Mk
Beteiligungen erſcheinen mit 1274 539 1 212 039 Mk Die Re
ſultate aus den Beteiligungen werden als befriedigend bezeich
net Die Geſellſchaft hat ſich neu an der Kriegsmetallgeſellſchaft
und an der Kriegskreditbank beteiligt Debitoren ſchulden
5 621 701 5 005 246 Mk Jm Zuſammenhang mit den großen
Beſtänden ſind die Akzepte von 647 738 Mk auf 5 183 429 Mk ge
ſtiegen Aus dem gleichen Grunde weiſt das Kreditorenkonto ein
Anwachſen von 785 086 Mk auf 4 119 749 Mk auf Wie die Ver
waltung im Geſchäftsbericht mitteilt iſt die Anſpannung der Vi
lanz ſeit Jahresſchluß wieder erheblich gemildert worden Die
Umſätze pro 1914 ergaben im Vergleich mit dem Vorjahr eine
erhebliche Steigerung Der Beſtand an Aufträgen gewähr
leiſtet wie die Verwaltung bemerkt dem Unternehmen eine flotte
Beſchäftigung für den weſentlichen Teil des laufenden Geſchäfts
jahres Falls es der Geſellſchaft gelingt Rohſtoffe in ausreichen
dem Maße anzuſchaffen und genügend Arbeitskräfte zu finden
e uege Direktion im neuen Jahr auf ein recht befriedigendes
Reſultat

Woststrasse 12
Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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Rallescher Bankverein

Kulisch Kaempf Co
Kommandit Gesellschaft aut Aktien

Status ultimo Februar 1915

AkKtiva
Kasson Bestand mit Einschluss des Giro

Guthabens bei der Reichsbank Aik 987,237
Guthaben bei Bankiers 388 5810
Lombard Konto 3258 130t Wechsel Bestände 2 17 602,256

I ickten 2346265Sorten und Coupons 30,376Debitoren in lautender Rechnung 22,029,405
Diverse Pebitoren 20,118,328

Pagsiva
Aktien Kapital M 18 000 o00Depositen mit Einsehluss d Scheckverkehrs 15,182,196

C Axkzepte 1,694 795I Kreditoren in laufender Rechnung 17,733 583
Diverse Kredito ren 10,272,522J Keserve und Delkredere Fonds 922,811

Amtliche Brkannimachungen

Vekauntmachung
Die Kriegsgetreide Geſellſchaft Berlin vertreten durch die

Zentral Genoſſenſchaft zum Bezuge land wirtſchaftlicher Bedarfs
artikel e G m b H Halle Saale teilt uns mit daß laut
Direktionsbeſchluß der Ankauf von Getreide für die Zwecke der

G in dem Bezirk der Provinz Sachſen lediglich durch die von
der Zentral Genoſſenſchaft angeſtellten und legitimierten Kom
miſſionäre zuläſſig iſt Die Mühlen kommen als Kommiſſionär
daher nicht mehr in Betracht

Um Doyppelzählungen des vorhandenen Getreides zu ver
meiden haben diejenigen Getreidebeſitzer welche vom 25 Februar
ab Getreidemengen an Mühlen verkauft haben dieſe getrennt nach
Roggen und Weizen dem Magiſtrat bis zum 15 März 1915 an

zuzeigen

Halle den 8 März 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Die von den bei der Stadthauptkaſſe hinterlegten Wertpapieren

am 1 April 1915 aufkommenden Zinſen werden
vom 22 März d Js ab vormittags von 1 Uhr

in der Stadthauptkaſſe Rathaus Zimmer 7 den Empfangsberech
tigten bar ausgezahlt

Die Hinterlegungsquittung iſt vorzulegen

Salle a den 9 März 1915
Der Magiſtrat

PolizeiVerordnung
Auf Grund der S 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiver

waltung vom 11 März 1850 und der 88 143 144 des Geſetzes über
die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird für
den Stadtkreis Halle mit Ausnahme der Gebiete der ehemaligen
Gemeinden Cröllwitz und Trotha unter Zuſtimmung des Gemeinde
vorſtandes folgendes verordnet

S 1
Reſte und Abfälle von Fleiſch Fiſch Brot und Backwaren

Kartoffeln Kartoffelſchalen Gemüſen und Früchten ſind ſoweit
ſie nicht zur menſchlichen Ernährung oder nachweislich zur Vieh
fütterung verwendet werden in allen Haushaltungen und Ge

ſchäftsſtellen getrennt von ſonſtigem Müll zu ſammeln und an die
vom Grundſtückseigentümer auf jedem Grundſtück beſtimmte
Sammelſtelle abzuführen Für die Durchführung dieſer Beſtim

mung haftet jeder Haushaltungsvorſtand und Geſchäſtsinhaber

S 2

Jeder Grundſtückseigent mer hat zur Sammlung der im S 1
bezeichneten Nahrungsmittelreſte beſondere Behälter im Hof oder
Sausflur ſeines Grundſtücks zur Verfügung zu ſtellen Dieſe Be
hälter dürfen nur zum Sammeln der im S 1 bezeichneten Nah

Die Verpflichtung zur Auf
ſtellung des Behälters fällt fort wenn der Grundſtückseigentümer
nachweiſt daß ſämtliche im S 1 beseichneten Nahrungsmittelreſte
aus ſeinem Grundſtück bereits auf andere Weiſe der Viehfütterung

zugeführt werden 3
Die gemäß S 1 und 2 geſammelten Nahrungsmittelreſte

dürfen nur zur Verfütterung an Vieh verwendet werden

S 4

Dieſe Vorſchriften finden ſinngemäße Anwendung auf öffent
liche und private Märkte

S 5
Zuwiderhandlungen werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark

und im Unvermögensfalle mit entſprechender Haft geahndet

S 6
Dieſe Verordnung tritt am 15 März 1915 in Kraft
Halle den 9 März 1915

Die Polizeiverwaltung Rive

Ausſchreibung
Die Beſchlagarbeiten für die Türen der Kapelle mit Anbauten

auf dem Gertraudenfriedhofe ſollen im Wege der Wettbewerbung
vergeben werden

Mit entſprechender Aufſchrift verſehene Angebote ſind bis
Mittwoch den 24 März 1915 vormittags 10 Uhr

an das Magiſtratsbüro J Hochbau Zimmer Nr 120/21 des
Polizeigebäudes Dreyhauptſtr 6 III einzureichen Die Ver
dingungsunterlagen liegen von 10 1 Uhr vormittags im Jimmer
Nr 113 des Hochbauamtes Dreyhauptſtr 6 III zur Einſicht aus
woſelbſt auch die Verdingungsanſchläge ſoweit vorrätig entnommen
werden können

r mHalle Saale den 5 Märs 19145

rer e e R u G rr 9 a tG eenneeeh d eehe eVertreter für Halle a Heinrich Krogmann Halle a Rudolf Haymstras Nr 20 I
Bekanntmachung

1 Reißſchiene der Größe des Reißbrettes entſprechend 1 Winkeldreieck
ungefähr 35 Ztm lang 1 VReißzeug Zeichenbogen für das Zirkelzeichnen mit
Reißbretter 1 Skizzenbuch mit weißem und getöntem Papier

Art nicht auszuteilen
Halle a d im Februar 1915

Von Oſtern 1915 an werden in den ſtädtiſchen Knabenmittelſchulen folgende Lernmittel gebraucht

Es werden keine Sehemittel geduldet die nicht den obigen Anforderungen entſprechen
Zugleich weiſen wir darauf hin daß beabſichtigt wird ein anderes Lernbuch für Religion einzuführen Das j 1 Rmtr fein gehackt

Rechenbuch von Hanſt wird klaſſenweiſe weiter eingeführt Die Handlungen werden erſucht Zugaben irgendwelcher

I v n eS cent
e

Berdingung
Die Lieferung von 250 Tauſend

hartgebrannten Ziegelſteinen für Bau
ten auf Bahnhof Schlettau ſoll in

Lernbücher Klaſſe T n Zaemn Loſe Aen vergehen rzalckeFörſ i ür evang Schulen I C erdingungsunterlagenr 1,50 t z 3 i 11 hier direkt oder gegen poſt und beſtellSteger u Wohlrabe Fibel Ausgabe F 70 Pfg geldfreie Einſendung von z m
2 Deutſches Leſebuch für Mittelſchulen Teil 2 Mk u 1 zogen werden Verſiege on 256 Tau2,60 Mk u der e e hof Sqhlet2 S Ilia 2,60 Mk 11 1 ſend derte ine r a i ung v z e s W Ffa 1 25 an Lom i h gg die anlerd r F c 70 MJry Meyer Sewiſches Hera 40nh ſar Mitterrchuten Hrft T Pis n 111 zeichnete Stelle woſelbſt die Oeffnung

w a v 1,50 Mk 11 1 in Gegenwart etwa Wien menRegeln für die deutſche e P u 1 1 a S A einzureichen ZuſchlagHebel Schatzkäſtlein u J x ücher 48 Pfg Halle Ecale den 5 März 1915Uhland Herzog Ernſt Hendel 25 Pfg Khbnigliche EiſenbahndirektionNibelungenlied Hillger Berlin Jugendbücherei 52 20 Pfg 1 u n 3 tellung Thtelenſtraße 1

e ne Pis 4 Baua Sangeyſe olberg Lotta I1 2
Goethe Hermann und Dorothea Hendel 25 Pfg Verdingung von 31750 kg RindsGoethe Goetz v Berlichingen Velhagen 70 Pfg talg in 7 Loſen für die EiſenbahnDubislavBoek Method Lehrgang der jranz Sprache Ausg Teil l 1,20 Mk 1 direktionen Berlin Bromberg Danzig

t Stettin Angebote ſi portoA Teil I 2,60 k t m arechenderJ z verſiegelt und mit entſare9 A v IV 2,20 Mk l Au r bis um 25 März 1915r Schulgrammatik Teil 8 1,40 Mk 10 Ahr an das ZenPloetzKares Uebungsbuch C 3,30 Mk e 2 a e v J tralburegu Zimmer Nr 257 in9 Sprachlehre 1,60 Mk t Berlin W 35 SchönebergerWeörterverzeichnis 70 Pfg e o l 1 Ufer 1 4 Proben bis ſpäteſtensDaudet Le Petit Chose Velhagen Klaſing Ausgabe B 1,10 Mk zum 23 März 1915 an die chemiſcheDonat Lehrbuch der Geſchichte für preuß Mittelſchulen Teil J Il 2,65 Mk Verſuchsanſtalt re er

v mts Berlin eſches erPolack Geſchichtsbilder Ausgabe A 260 Mk l poro und beſtehe eſhſee einzureichen
Scheer Erdkunde für Mittelſchulen Teil 1,60 Mk 1 1 Die Eröffnung der Angebote findet

9 v I t So M 3 J e 1 1 am 25 März Lv v 15 2 e Tempelhofer Ufer 2 immDebes Schulatlas 1,50 k 11 Angebotbogen und BedingungenLangeDiercke Schulatlas Ausgabe für Halle 1,25 Mk 1 1 Wuxen 7 unſeren Zentralbureau
Hanſt Rechenbuch für Mittelſchulen Augabe H Heft i So 1 Zimmer 257 eingeſehen auch von dort

v v 18 1 en orto reie Einſendung vonv t e 9 f 1 u e bar1 icht in Briefmarken bezogen w7 V 40 Pfg e 1 bis 10 April 1915v v 5 V v e 1 1 Berlin den 8 März reö Eiſenbahndireges Jüſgaben Ausgabe Z e 1 Königliche Eiſ ktionSpieker Ebene Geometrie B 250 MkBeck Raumlehre für Knabenmittelſchulen 1,80 Mk 1 1 Oettentlcher
Fenkner dein r e B 2,00 k 11e 1 tfaſengegttnde J i r Sowe 2170 u 1 er a U wRolle Naturlehre Ausgabe in einem 2Richter Naturgeſchichte für Mittelſchulen Teil 75 M 1 m n TRichter Beſtimmungstafeln zur Pflanzenkunde 50 Pfg 1 c an Lager der FimaFriedrichBrauer Liederouch f gehobene Schulen u r 80 Pfg u ul Sane a S Helitſcherſtr 20

7 2 erſtufe 20 A 7 b 1 1 1 u 93 7DeutſchbeinMaennel Lehr u Leſebuch d engl Sprache f a 2,10 Mk 11 laut 138 efem ter

Ausgabe 60 Mk ſtinCollection of Tales and Sketches I Bändchen Herausg v Dr E Groth F
Ausgabe B Velhagen Klafing 99 Pig 1 Buchenholz

r 1 öffentlich meiſtbielend gegen BarzahlungRr 1 Schönſchreiben 2 e e unter den im Termin noch bekannt zuNr 2 Recht und Schönſchreiben gebenden Bedingungçg/nAr s Latrinſchrift VI 1 Albert Jahn beeid VeaſteigererNr 4 Aas n VI u W u 1 uNr S eutſche Schrift uſjſatz 2 t rerben 7 8 1 1 1 1 5Nr 6 Franzöſiſch Engliſch t e Griegenheitskaufr Regen und Raumlehre a I s 3 v 7 s e 5 4 e 1 J 1 1 1 Die zur Konkursmaſſe der Firma
Nr Kechnen J 1 1 Gebr Plenz G m b H inTagebuch r 2 o e e 1 1 Li u Deſſau gehörigen GrundNr 5 e 1 1 1 1 1 1 ſtitte beſtehend aus WohngebäudeVokabelheft 2 e J S e e 1 1 Marktſtraße la mit dahinterliegendemAlle Schreibhefte müſſen den Beſtimmungen der Kgl Regierung zu mehrſtöckig Speicher inkl Maſchinen

Merſeburg vom 20 Auguſt 1912 entſprechen und ſonſtig Zub Lagerkeller Pferde

Zeichenlehrmittel ſtall W 2 qm eSteinz0ichonſtänder aſſivrege Steinzeichenſtänder 1 1 1 1 1 1 1 1 ſei n mer der Elbe am Korn
Se h r 11 d 141 Den ſind preiswert zu verkaufenv v o e n o e s 5 7 17 o 1 3 ume d e e eZeigſchiene T 7 Sämereigeſchäft betrieben wordenS e 4 v l 7 a 7 e J e e v 9 b 2Reiß breit e 1 Nähere Auskunft erteiltFür die Heichenblöcke iſt vorgeſchrieben a graues Packpapier 16 Bl 15 Pf weißes Zeichenpapier 12 Bl HermannV jegleb Deſſau

35 Pf o Blocks zu Aquarellübungen 9 Blatt 60 Pf für Kompaß und Steinzeichenſtänder paſſend die Blocks
müſſen ſorgfältig durchlocht ſein Zeichenkohle Paſtellkreide in Käſtchen zu 12 Stück Waſſerfarben 12 Farben mit
1 Tube Weiß nach Vorſchrift der Kgl Kunſtſchule Bei den meiſten Händlern ſind auch einzelne Farben zu kaufen
Ein guter Doppelpinſel Bleiſtift Nr 2 und Nr 3 zum geometriſchen Zeichnen 1 Reißbrett 52 mal 70 Zentimeter

Konkursverwalter

Brennholz Verkauf
rechtwinkliggleichſchenklig Hypotenuſe der Arbeitsſtätte des Vereins
einem Doppelrande in der Größe der für Volkswohl

Feldſtraße 13 Zugang von der
Deſſauerſtraße Telephon 5028

12 vI 5 6,251 Korb 0,55Der Magiſtrat Nur gutes Kiefernholz
Bekanntmachung

betreffend die Ausſtellung der Dienſt und Arheitsbücher
Anträge auf Ausſtellung von Dienſt und Arbeitsbüchern ſind

bei den für die Wohnung zuſtändigen Polizeirevieren anzubringen
Es muß ſtets

1 die ſchriftliche vom Polizeirevier beglaubigte Einwilligung
des geſetzlichen Vertreters vorgelegt werden ſofern er nicht
vorzieht ſein Einverſtändnis der Dienſtſtelle gegenüber münd
lich zu erklären

2 der Konfirmations oder Schulentlaſſungsſchein
beigebracht werden Falls die ſchriftliche Einwilligung des geſetz
lichen Vertreters nachgewieſen wird bedarf es bei der Ausſtellung
nur der Anweſenheit des Antragſtellers der ſich mit den unter 1
und 2 bezeichneten Papieren auszuweiſen hat

an Stelle von verloren gegangenen erfolgt im Polizeiverwaltungs
vbüro Dreyhauptſtraße 6 II Zimmer 95

Vordrucke zu den Büchern werden bei den Polizeirevieren und
im Polizeiverwaltungsbüro vorrätig gehalten Das erſte Arbeits
buch wird koſtenlos ausgeſtellt das Dienſthuch gegen Erſtattung
der Druckkoſten

Halle den 8 März 1915
Die Polizeiverwaltung

Vekanntmachnung
In der Zeit vom 1 bis 28 Februar 1915 ſind die nachſtehend

aufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden

2 Portemonnaies 2 Spazierſtöcke 5 Paar Handſchuhe ein
Schlüſſel 2 Peutel 2 Frühſtückstaſchen 5 Damenſchirme 1 Herren
ſchirm 1 Klemmer 1 Brille Stoff 1 Paket Zucker und Moſtrich
2 Muffe 1 Ueberzug

Wir fordern die betr Eigentümer auf ihre Anſprüche inner
halb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden vg
von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtraße 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
jachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
lanntgegeben

Halle den 6 März 1915

Die Ausfertigung von zweiten Arbeits und Dienſtbüchern

Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

Vekanntmachung
Wir ringen wiederholt zur öffentlichen Kenntnis daß dem

Bureau VIII Gr Berlin 11 bei Anmeldung von Beerdigungen
die letzte Stenerquittung vorzulegen iſt

Halle a den 8 Januar 1915
Der Magüſtrot

Bekanntmachung
Wegen beſtehender Seuchengefahr dürfen Schweine zu dem

am 25 d Mts hier ſtattfindenden Viehmarkte nicht aufgetrieben
werden

Halle den 9 März 1915
Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts Pfychiatriſchen und Nerven

tlinik Julius Kühnſtraße Nr 7 erhalten Unbemittelte die an
Lähmungen Krämpfen Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung
und dergl leiden unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

Frauen Montags Mittwochs und Freitags von 11 12 Uhr
vormittags

Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends von 11

9 re r e r ber 1914den 16 Rovemberet t Die Direktion
W y m

Beratungsſtelle für Kriegerfamilien

koſtenloſe Rechtsanskunft
für jedermann

wochentags 9 bis 12 Uhr vormittags

Deutſches Kartell Halle
Berband nationaler Vereine
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Leissner Halle a S
ſKreuzung der Plerseburger u Königstr

Zur Eroßfuung der Frrihjalrs Satson 1910
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Lindenstr

Fernruf 9554

perliner und

sowie eleg eigene
Entwürfe

Nee

Original Modelle

Sport Reise Capolle

Reigende jugendliche und
Kinder Hüte

vom einfachsten bis eleg Genre

Crauer Hute Crauer
Schleier Handschule

Flore
in Jeder Preislage stets vorrätig

Samiſtene

Safsonlleuheiten
zu niedrigen Preisen

Wiener

Model

Umarbeiten getrag Hüte
sorgfältig schick u preiswert

W

Zu verkaufen
Grundstücke

GafthofVerkarf
Wegen Krankheit meiner Frau be

abſichtige ich meinen in Güntersberge
i am Warktplatz belegenen Gaſt
hof zum Ratskeller unter günſtigen
Bedingungen zu verkaufen Reflek
tanten wollen ſich direkt mit mir in
Verbindung ſetzen

Albert Hendrich
Ratskeller Güntersberge i H

4 Geldverkehr J
Geld gibt ohne Bürgen ſchnell

reell kul Ratenrückz ſ 1891beſt Fi naschuſz Co Berlin 42
K reuzdergſ ir 21 Rückporto

vermietungen

Magdehurgerſtraße 10
Bahnnähe herrſchaftl 4zimmer
Wohnung m Gas und IJnnenkloſ
als Wohnung und Bureau f einzelnen
Herrn ſof zu verm Preis 700 W
Parter re Wohnung Bahnnähe

Prinzenſtr 160 3 St 2 KJnnenkl Gas u Zub ſof oder 1 4

Kronprinzenſtr 45
herr ſchaftl 5Zimmer Wohnung z l 4

und ſtaubfreiJ 6r7 Waſſerleitung ſofort oder ſpäter
zu vermieten

Hugo Heckert G m b H Tel 146

Stellen Gesuche
Männliche

Tüchtiger Kaufmannarbeitsfreudig 33 ig ev gänzlich militärfrei zurzeit in ungekündigter

Stellung im Fabrikgeſchäft der Eiſenbranche ſucht zum 1 Juli d Js

e leitende Stellung e
im Fabrikgeſchäft gleichviel welch Geſchäftszweiges Gute Zeugniſſe und beſte
Empfehlungen ſtehen zur Seite Angebote erbeten unter B S 6349 an
Rudolf Moſſe Brüderſtraße 4

Zuverläſſiger Mann 34 Jahre
militäre ſucht Vertrauenspoſten
Kaution vorhanden Langjährige Zeug

niſſe Offerten unter B C 6335 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Suche für meinen Sohn welcher
eine gehobene Stadtſchule beſucht hat
zum 1 April d J eine
Lehrlingsſtelle

in einem kaufmänniſchen Kontor Gef
Offerten unter V 1899 an die Ge
ſchäftsſtelle d Ztg erbeten

Woliwasch Seite
Stück 20 Pfg

unentbehrlich zum Waſchen von Golf
jackhen Sportmützen Sweater woll
Unterzeug wollenen Strümpfen e

Schnee Nchf Gr Steinſtr 84
mit Kontor ca 1000 qm trocken

mit Gas und

deine ſan ren Jean

Viertel Ma jedes Heſt 65 Pf

Kriegsſahrgang 1914/15

Offene
AMännliche

Joſeph v Lauff
ein bewährter Kenner des
Waffenhandwerks ſchilStellen
dert in fortlaufender Dar
ſtellung die Ereigniſſe des

geſetzten Alters von energiſchen ſicherem Auftreten für dauernd in
Werkführerpoſten event ſpäter Meiſterſtellen geſucht

Wohnungen mit Gärten in neuer Wohnkolonie ab Juli
zur Verfügung

Khein Metallwarrn u Maſchinenfabrik
Abteilung Sömmerda Thüringen

Erfahrene

Werhzengſchloſſer Mechaniker

ſſ gegenwärtigen ungeheu
ren Völkerkampfes Da
neben zahlreiche illuſtrierte

Kriegsartikel
literariſch wertvolle
Kriegsbriefe

angeſehener Dichter
und Schriftſteller
die neueſte Erzählung von

Ernſt Zahn
Der Gerngroß

ein humoriſt Roman von

Rud Presber
Der Rubin

C I S oWerkreugschlosser Dreher
Mechaniker

Maschinenschlosser

d

um oſorngen Tintrit werden
nehrere tüchtige militärfreie
Buresaugehilfengefucht die zaugen und in der

Stenegra phie und im Maſchinenſchrei

ben bewandert und im Verwaltungsdi en ſt erfahren ſind Geſuche mit Le
benslauf Zeugnisabſchriften und Ge
haltsanjprs ichen ſind Umgehend einzu

reichen an den Magiſtrat in
Wei ßenfels a S

e
o eng

für hohen Lohn und dauernde Stellung geſucht
Gärten in neuer Wohnkolonie ab Juli zur Verfügung

9 ZBhein Mrkallwaren

Abteilung Sömmerda Thüringen
einige Ladungen kauft zu höchſten

Zud eanſpr einzuſenden Vermittlung wird
v

der Herzogin
zahlreiche Rovellen Er

zählungen belehrende und I
S unterhaltende Artikel uſw

Prächtiger Bilderſchmuck

I Probe Nummer koſtenlos durch
jede Buchhandlung auch direkt
von der Deutſchen Verlags
Anſtalt in Stutigart

Wohnungen mit 9

u Maſchinenfabrik e n
oggenme

Preiſen und erbittet Angebot

e an h ver10 Mark täglich ru mehr e Seit JanrenHausierer Händler usw mit zahlt allerhöchte Preise f getrag
flottgehenden Artikeln ver

Rerrenkleiderdienen Käufer jedes Restau

ſowie ganzeSchuhwerk Nachlaſſe
rant Geschäft jed Familie
Muster g Einsäg v 10 Pfg

Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder
für Porto kostenlos vom
Versandhaus Leipzig 56

Kronprinzstr 31

Weſeliehe

Kontoriſtin
welche am 1 4 in all kaufm gegen Altes Metal

u ſucht Aufangsſtellung bei Meſſing Kupfer h Zinn tedet

Anerb unt B A 6333 h ierMoſſe Brüderſtr 4 aße 9

auch außerholb

V Ein und Berkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Telephon Nr 4889 Komme ſofort

Der größte Feind
der Geſundheit iſt die Arterien
verkalkung Der 80 jährige Arzt
Dr Aer ſagt

ten Sie vor allem auf
rterien Ein Wenſch iſt

genau ſo alt wie ſeine Arterien
Wenn ſie degenerieren ſchoppt ſich
das Blut im Gehirn an und man
iſt fertig

Wer ſeine Arterien geſund er
halten will muß für reines geſundes Blut ſorgen wie as
möglich lehrt Dr med Pacz
kowski s Schrift Reinigung
Auffriſchung Verjüngung desBlutes dur Pflanzen und Kräu
ter Wk 1,50 120000 bereits
abgeſetzt

Herr Dir Pfiſter ſchreibt Jch
ſchätze mich glücklich dieſes Buch
zu beſitzen Herr Pfarrer K

ſchreibt Senden Sie 4 Exemplaret Reinigung und
Auffriſchung des Blutes Dieſes
Buch das beſte dieſer Art was ich
je geleſen möchte ich in weiteren
Kreiſen verbreiten Arterien
verkalkung Verhütung Behand
lung Dr Walſer 50 Pf

Wie ich mich ſelbſt wieder
jung machte Dr von Voro

ſini 50 Pf
Kann uns England aushungern

Wan leſe die hochwicht Broſchüre
Die deutſche Erde und ihre
Nährkraft Dr Ziegelroth 1 M

Hof Verlag Edmund
Demme Leipzig 30

käuflichwie an leihweiſe
E Heinicke s

nur Schulſtr 2
Fernruf 2833

weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84 84

Wadtudeten
gute Qualität
sehr billig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Mitgl des Rab Spar Ver

Tiefbetrübt zeigen

ha Il es a d S

Wir haben einen

treuer Mitarbeiter und

besonders
Charakters

Zeitſchriften

Ganze Namen od Vornamen

läßt zum Zeichnen von Wäſche c

10 März 1915
Beileidsbesuche bitten gütigst zu unterlassen

Reiche Auswahl in Die neuſten beſten WUntertaillen u en 12 Mk verkanſe Leſneſſkinen

Kath Vieweg er XKontirmalions gerchen e
Halle a Gr Steinſtr 81
Brennholz Verkauf

der Arbeitsſtätte der Evang Stadt
miſſion Weidenplan S

Telephon 1036 von 12 2 geſchloſſen

1 Korb 45 Pfg 10 Körbe 4 Wark
30 Körbe 11 Mk frei ins Haus

Nur gutes Kiefernholz

Juwelier Tittel D
Ges gesch 7 Schmeerſtr 12

Familien Machrichten

e Statt Karten n
Bilanzsieh ältor erfahr ine er Seburt

Buchhalter Jungen
in fiehlt ſich zur ordnungsmäßigen zeigen hocherfreut an
üh rung von Büchern und Kgl Eisenvb Obersekretär

Erledig Sonstig kaufm Arbeit Hötie u Frau
Halle a d 9 März 1915als Nebenbeſchäftigüng Gefl Angeb reunter H 1887 an die Geſchäftsſtelle Hardenbergstr 13

dieſes Blattes erbeten h
nen d

nern
Am S8 d Mts morgens 4 Uhr verschied nach

längerem Leiden unser lieber Freund Kollege und Ver
einsbruder der Hauptlehrer emer

lerr hlermann Lauche
in Nietleben Bez Halle zuletzt Lehrer daselbst im
72 Lebensjahre Die mit ihm eng verbundenen Kollegen
und Vereinsbröder befrauern sein Hinscheiden und be
wahren ihm ein ehrendes Andenken

Halle a d den 10 März 1915
Der Lehrer Emeriten Verein zu Halle a d S

Am 24 Februar erlitt auf den Schlacht
feldern Russlands im siegreichen Kampfe
unser Mitglied

der Unteroffizier und Fahnenjunker

Max Pabst
Ritter des Eisernen Kreuzes

den Heldentod fürs Vaterland S
Wir verlieren in ihm einen treuen Freund

und Klubkameraden und werden ihm stets
ein ehrendes Andenken bewahren n

d e

r

kuderklu am Stackkgymnasium

A Reinecke 05 nru

J v S wo 7 er e an a ehe e r J e e rene Be m ehed J 3 J l 55 5 3 eC h 4 a aneeehu n Fäcete

Nach über 5 Monaten bangen Wartens und immer noch hoffend
wurde uns heute endlich die so sehr traurige Gewissheit dass unser lieber
J unwergesslicher und braver Sohn Bruder und Netfe

der Einjährig Freiw im Füs Regt 36 9 Komp S

Fritz Filss
im Alter von 21 Jahren am 2 Oktober 1914 bei einem Sturmangriff in

I Frankreich durch Bauchschuss schwer verletzt am gleichen Tage seiner
Verwundung erlegen ist

dies mit der Bitte um stille Teilyahme an
Otto Filss und Frau
Kriegsfrw Rucklolf Filss 2 Zt im Felde
Ruckolf Beyer und Frau

S

X

weiteren schmerzlichen Verlust zu beklagen ln
den Kämpien im Osten fand am 14 Februar d J den Heldentod unser

lieber Kollege

Herr Alfred Klemm
Unteroffizier im Res Infant Regt Nr 263

in mehrjähriger erfolgreicher Tätigkeit haben wir ihn nicht nur als
tüchtigen und gewissenhaften Beamten kennen gelernt wir schätzten ihn

auch wegen seiner vornehmen Gesinnung und seines geraden

12 Komp

Ein ehrendes Andenken hat er sich bei uns für alle Zeit gesichert

Direktion und Beamte
der Central Genossenschaft Halle Saale

Halle a d den 10 März 1915

d

u

i

r
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